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Mit Assistierter Ausbildung zum Abschluss 

Die Assistierte Ausbildung flexibel (kurz: AsA flex) hilft jungen Erwachsenen 

durch bedarfsgerechte Unterstützungsangebote, eine Einstiegsqualifizierung  

oder Ausbildung abzuschließen. Auch Betriebe profitieren: sie gewinnen 

motivierte und qualifizierte Fachkräfte. 

Die Unterstützung wird individuell auf den jeweiligen Bedarf der Auszubildenden 

zugeschnitten. Dazu gehören  

▪ eine Ausbildungsbegleitung als feste Bezugsperson, 

▪ zielgerichtete, berufsspezifische Nachhilfeangebote in Kleingruppen, 

▪ sozialpädagogischen Maßnahmen und Alltagshilfen sowie 

▪ bei Bedarf psychologische Begleitung. 

 

Auch Betriebe können Hilfen erwarten – etwa bei  

▪ der Organisation von Ausbildungsverhältnissen, 

▪ ausbildungsrelevanten Formalitäten und Kontakt zu Kammern und Berufsschulen,  

▪ Koordination der Förderangebote sowie 

▪ Vermittelnden Gesprächen, sollte es zu Konflikten zwischen Betrieb oder 

Mitarbeitenden und der Nachwuchskraft kommen.  

 

Die Assistierte Ausbildung kann ab Ausbildungsbeginn zu jedem Zeitpunkt begonnen 

werden. Die Kosten für die AsA flex trägt die Agentur für Arbeit bzw. das Jobcenter. 

 

 

Der Weg zur Assistierten Ausbildung 

Um teilzunehmen, erhält Ihre Nachwuchskraft ein Beratungsgespräch bei der zuständigen 

Berufsberatung. Anmelden können sich Auszubildende telefonisch unter 0800 4 5555 00 

(kostenfrei) oder per E-Mail an Hamburg.Berufsberatung@arbeitsagentur.de.  

Zum Termin sollten mitgebracht werden: 

▪ Ausbildungsvertrag 

▪ Letzte (Schul)Zeugnisse 

▪ ggf. Ausweis/Pass und Aufenthaltstitel 

 

 

Betriebe erhalten weitere Informationen bei AzubiPlus – der Ausbildungsstellenvermittlung 

des Arbeitgeber-Service: 

Telefonisch:  0800 4 5555 20 (kostenfreie Service-Hotline) 

per E-Mail:  Hamburg.Ausbildungsstellen-448@arbeitsagentur.de 
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